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 inatura - Veranstaltungen 
Im Rahmen der Vorarlberger 
Umweltwoche präsentiert die inatura: 

„Naturschutz in Vorarlberg  
– Eine Annäherung“ 
Lesung mit Christian Mähr 
Anschl. Berichte aus erster Hand mit:
Erich Schwärzler, Georg Grabherr, 
Hildegard Breiner und Katharina Lins
05.06.2012, 19 Uhr 
inatura Dornbirn 
Also müsste der erste Satz, der bei der 
Schriftstellerei bekanntlich der schwerste 
ist, wohl heißen: „Ich kann nicht 
naturschützen.“ Das ist natürlich blanker 
Unsinn. Jeder kann naturschützen.  
So beginnt Christian Mährs launige 
Annäherung an das Thema 
Naturschutz, entstanden aus einer 
Kooperation mit dem Vorarlberger 
Naturschutzrat. Das Ergebnis ist nicht nur 
der unterhaltsame Versuch einer 
Geschichte des Naturschutzes in 
Vorarlberg, sondern vor allem eine 
Geschichte engagierten Handelns.  
Das Buch ist eine Handlungsanleitung 
zum Naturschützen für jeden und jede, ein 
Brevarium des modernen Naturschutzes – 
in diesem Sinne: Jeder kann 
naturschützen.  
Im Anschluss der Lesung findet sich eine 
hoffentlich ebenso launige aber 
unbestritten hochkarätige Runde des 
Vorarlberger Naturschutzes zusammen 
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um über ihre Arbeit, Erlebnisse und 
Anekdoten zu bericht en. Wir freuen uns 
Umweltlandesrat Erich Schwärzler, 
Prof. Georg Grabherr (Vorsitzender 
Vorarlberger Naturschutzrat), Hildegard 
Breiner (Obfrau Naturschutzbund 
Vorarlberg) und DI Katharina Lins 
(Naturschutzanwältin) begrüßen zu 
dürfen. 
Einritt frei 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0) 5572 23 235 - 4723 

inatura – Auwaldexkursion – 
Bregenzerachmündung 
06. Juni 2012 
Treffpunkt: 17 Uhr, 
Kiosk Wocherhafen, Bregenz 
Exkursion mit anschließendem 
Picknick 
Exkursionsleiter: Prof. Georg 
Grabherr 
Kaum ein Anderer kennt Vorarlberg und 
seine Naturschönheiten so gut wie Prof. 
Georg Grabherr (Universität Wien). In 
seiner langjährigen Tätigkeit als 
Vorsitzender des Vorarlberger 
Naturschutzrats war und ist es ihm immer 
ein großes Anliegen Naturschutz FÜR die 
Bevölkerung zu betreiben. Nur durch das 
Kennenlernen, das Erleben und bei Prof. 
Grabherr nicht selten auch durch das 
Kosten kann das Verständnis für Natur 
entstehen. Das gilt natürlich auch für 
einen so wertvollen Lebensraum wie die 
Au. 

Auwälder zählen zu den artenreichsten 
Lebensräumen in Mitteleuropa. Nur ein 
kleiner Teil der Vorarlberger Landesfläche 
liegt in den Talböden, dort konzentriert 
sich aber der größte Teil der Bevölkerung 
und der wirtschaftlichen Tätigkeit. 
Entsprechend groß ist der Druck auf die 
naturnahen Waldbestände, der Auwald ist 
in Vorarlberg der am meisten gefährdete 
Waldtyp. 
Prof. Grabherr führt zu den und berichtet 
über die Besonderheiten der 
Bregenzerach Mündung. Allgemeine 
Funktionen des Lebensraums Au 
(Hochwasserschutz, Artenvielfalt, 
Erholungswert, Lebensraum) werden so 
begreif- und erlebbar werden. 
Zum Ausklang lädt die inatura bei guter 
Witterung noch zu einem kleinen Picknick 
in die Bucht. Zur Information: 
http://auwald.info 
Einritt frei 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerkne cht@inatura.at  
oder +43 (0) 5572 23 235 - 4723 

inatura - Veranstaltungsreihe 
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„Im Garten“
„Illustriertes Fernweh“ 
Willy Puchner spricht über seine 
Arbeit 
22. Juni 2012, 19 Uhr,  
inatura Dornbirn 
Der österreichische Künstler, Fotograf und 
Autor Willy Puchner nimmt Sie mit auf 
eine Reise - auch in sein "Tagebuch der 
Natur". Uns allen scheint Natur etwas 
Selbstverständliches. Doch die Frage wirft 
sich auf, was ist Natur überhaupt? Willy 
Puchner eröffnet Ihnen neue Einblicke 
und zeigt Bilder, die er auf vielen Reisen 
und in vielen Projekten gewonnen hat. 
Einritt frei 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0) 5572 23 235 - 4723 

„Tagebuch der Natur  
– Die Natur neu entdecken“ 
Workshop mit Willy Puchner 
23. Juni 2012 
10-12 Uhr und 14-16 Uhr,  
inatura – Erlebnis Naturschau 
Dornbirn 
Jede Familie sollte ein eigenes "Tagebuch 
der Natur" besitzen. Der Buchillustrator 
Willy Puchner unterstützt Ihre ersten 
Anfänge. Ist die Scheu von einem weißen 
Blatt Papier einmal überwunden, 
entdecken Sie durch Skizzieren, 
Zeichnen, Malen oder Schreiben die 
Umgebung neu. Was als 
selbstverständlich wahrgenommen wurde 
wird plötzlich zu etwas ganz Besonderem. 
Hier kann Ihr ganz persönliches Tagebuch 
der Natur beginnen. Wo sie das zukünftig 
Erlebte, sei es im eigenen Garten oder in 
der freien Natur, als farbenfrohe, 
detaillierte Aufnahme festhalten können. 
Einritt frei - Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0) 5572 23 235 - 4723 

inatura Exkursionsprogramm 
Faszination Gargellental 
So 24. Juni 2012, 10 Uhr 
Exkursionsleiter: Friedrich Juen 
Treffpunkt: Bushaltestelle Sarottla 
Alpe 
Dieses Naturjuwel im Süden unseres 
Landes hat wirklich fast alles zu bieten: 
Quellfluren, Bäche, eine besondere 
Geologie sowie eine vielfältige Tier- und 
Pflanzenwelt prägen diese faszinierende 
Gegend. Unter der fachlichen Anleitung 
von Friedrich Juen, der diese Gegend wie 
seine Westentasche kennt, stoßen wir auf 
Moorflächen aus dem Biotopinventar, die 
hydrogeologisch interessanten Fidelis- 
und Sarottlaquellen sowie von Lawinen 
und Muren gezeichnete 
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Landschaftsstriche und erfahren zudem 
Wesentliches über die Entwicklung der 
Kulturlandschaft im hinteren Montafon. 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
schulen@inatura.at  
oder +43 676 83306-4744 

Neue inatura Sonderausstellung 
„Heimliche Eroberer“ 
Klima und Migration von Tier und 
Pflanzenarten 
30. März bis 9. September 2012 
Vorarlberg im Malaria und Dengue – 
Fieber? Klingt weit weg – ist es auch 
noch! Aber ihre Überträger wandern 
gegen Norden. Und sie sind bei weitem 
nicht die Einzigen.  
Migrationsbewegungen sind seit jeher 
wesentlicher Bestandteil und Kennzeichen 
des Lebens – Migration ermöglicht erst die 
Ausbreitung in verschiedenste Regionen 
und ökologische Nischen unseres 
Planeten. 
Veränderte klimatische Bedingungen sind 
ein wesentlicher Motor für 
Wanderungs¬bewegungen in der 
Geschichte der Lebewesen. 
Auch wenn für die Ausbreitung 
verschiedener Tier- und Pflanzenarten 
andere Faktoren – wie etwa die 
Verschleppung über globale 
Handelsrouten oder den Tourismus 
hauptverantwortlich sein mögen – 
etablieren können sich diese Arten erst, 
wenn die klimatischen Bedingungen ihren 
Ansprüchen entsprechen. 

  

  

 

  

  

  

  

  

  

  

  

 inatura - Terminausblicke Juli 2012 

 

inatura Exkursionsprogramm
Barfuß in die Botanik 
So 15. Juli, 10 Uhr 
Exkursionsleiterin:  
Irmgard Vögel 
Treffpunkt: Bizau – Kirche 

Kräutersinne werden angesprochen, wenn 
wir uns bei unserer Juli- Exkursion der 
inatura und des Landes Vorarlberg auf 
dem Barfußweg in Bizau bewegen. 
Entlang des Ulvenbachs passieren wir 
Feuchtwiesen und Hochmoore und lernen 
dabei unter dem geschulten Auge von 
Irmgard Vögel botanische Raritäten 
ebenso kennen, wie die Geheimnisse 
verschiedenster Kräuter. Die 
Exkursionsleiterin macht das vielfach 
schon verschollene Wissen unserer 
Ahnen wieder lebendig und zeigt auf, 
wozu welches Kräutlein von Nutzen sein 
kann. 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
schulen@inatura.at  
oder +43 676 83306-4744  
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 Natur erleben 
 Der Natur-Veranstaltungskalender der inatura http://www.inatura.at/6059.0.html 

 inatura - Wissen 

 

inatura Fachberatung: Tipps und
Infos finden Sie auf der inatura 
Homepage unter der Rubrik 
"Ratgeber": http://www.inatura.at/ 
Ratgeber.10961.0.html 

 
Maikäfer und Engerlinge im Garten 
Maikäfer waren aufgrund intensiver 
Bekämpfungsmaßnahmen in Vorarlberg 
über viele Jahre fast verschwunden. 

Der Buchsbaumzünsler 
Seit dem Jahr 2009 häufen sich in 
Vorarlberg Meldungen über den 
Buchsbaumzünsler (Glyphodes 
perspectalis), einen neuen Schädling, der 
aus Ostasien eingeschleppt wurde. 
Ist der Buchs befallen, muss schnell 
gehandelt werden, da sich der Schädling 
rasch vermehrt, mehrere Generationen im 
Jahr bildet und den Buchsbaum in kurzer 
Zeit kahlfressen kann. 

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere 
Fachberater oder besuchen Sie unsere 
Homepage:  
http://www.inatura.at/ 
Ratgeber-Tiere.8625.0.html 

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg  
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg  
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 

 

  

  

 

  

  

 

 Weitere Veranstaltungen in der inatura

 

Bsundrigs im Park der inatura
am Freitag, den 1.6.2012 von 9:00 bis 17:00 Uhr 
Im Park der inatura ist wieder Bsundrigs los. 
Der beliebte und bekannte Kunsthandwerksmarkt „Bsundrigs im Park“ präsentiert 
sich wieder mit kreativen KünstlerInnen und ihren bsundrigen Werken. Schönes, 
Wertvolles und Praktisches, für sich und andere, für Haus und Garten von Schmuck 
und Mode über Eisen und Papier bietet der Markt quer durch die Materialienvielfalt 
bei einzigartiger Atmosphäre wieder ein volles Programm für die ganze Familie. 
Entdecken und finden und staunen. Der Verein Sonnenblume ist seit Anbeginn 
dabei und unterstützt mit dem beliebten Kinder-Schminken ein Projekt für chronisch 
kranke Kinder. Zudem können die Kinder sich wieder beim Filzen austoben und 
beim Seilenmeister Emhart auf historische Art eigene Seile drehen. Die gemütliche 
Atmosphäre wird durch die musikalische Darbietung von versch. Gruppen der 
Musikschule Dornbirn untermalt.
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Impressum 

 

inatura 
Erlebnis Naturschau GmbH 
Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 (0) 5572 - 23235 
ruth.swoboda@inatura.at 
www.inatura.at 

 

 

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, 
erforscht, vermittelt und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen 
zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum 
und der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email 
an die Redaktion 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben klicken Sie bitte auf folgenden Link. 
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